
C E N A P
centrales erforschungsnetz 

außergewöhnlicher phänomene

CE NA P -  REPOR T Nr. 37

9# ** ‘3 M
-■Am tu

im ■ t '  w vL

l + Y / H 3 /  -  Mörz 1979
Hansjürgen Köhler • Limbacher Str. 6 ■ 6800 Mannheim 52 
Telefon 06 21/70 76 33 ■ C B  - Funk Station C E N A P  11

Werner Walter ■ Eisenacher W eg 16 • 6800 Mannheim 31 
CB-Funk Station C EN AP  Zentrale • Postscheck Kto. LU. 79082-673



UFO's über KUWAIT
Durch aetti Daten über Ale Vorfälle in Kuwait,kann ich. sehen 
in diesen OE absohlieflend beriohten9wie sehen in OE-35 an» 
gekündigt • Wobei bei Erscheinen des 0R-35 ich neeh nicht ge­
nau wußte 9eb ieh weitere Daten in diesenVorfällen bekommen 
würde.Doch erreichte nieh Anfang Februar wiederum ein Sehreiben 
der "Deutschen Botschaft in Kuwait" mit felgendem Inhalt:

Kuwait, 28.Jan.,1979
Sehr geehrter Herr Köhler,

Im Naehgaag zum Sehreiben der Botschaft vom 12.Dezember 1973 
übersendet diese Ihnen als Anlage Ablichtungen von Artikeln 
der hieügen Presse, die sieh mit den Ergebnissen des unter 
Federführung des Kuwait Institute fer Scientific Research 
stehenden Ausschusses zur Erforschung der in Kuwait und im 
arabischen Golf aufgetretenen unbekannten Flug-Objekte 
befassen.
Sollten hierüber noch weitere Veröffentlichungen erscheinen, 
wird die Botschaft sie Ihnen naehsenden.

H t  freundlichen Grüßen 
Im Auftrag

John

So konnte man in der AEAB TIMES vom 24. Januar 1979 folgendes 
lesen :

Das RätMl der "Fliegenden Objekte"
Kuwait sondiert Ergebnis :
Vielleicht Ja,vielleioht Nein

Der UFO-Forsohungs- Aus schuß des Kuwait Institute fer Scientific 
Research hielt gestern eine Pressekonferenz über seine und die 
der Welt - Studien.
Bekannt wurde durch ein Ausschuß— MLtglied, das ein helles ÖFO 
über Kuwait am Sonnabend durch einen ARAB TIMES Kameramann, 
Namens - All 3ha'ash fotographlert werden kennte.
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Der Ausschuß legte "besonderen Augenmerk auf die Veröffent­
lichung der ARAB TIMES zusammen mit dem Augenzeugen-B®rieht.
Da dies ein weiterer wertvoller Paukt zur Information gewesen 
sei9meinte gestern der Ausschuß*

Im Dunkeln
Der Ausschuß der gestern die Pressekonferenz abhielt bestand 
aus dem Direkter des Institutes,Dr«Adnon Shihabu-ddin,
Dr*Rateb Eid - ein Forscher des Institutes und Major Khaled 
Al-Akoud,Vertretender Leiter der zivilen Verteidigung von dem 
Ministerium des Innern«
Der Ausschuß ließ erkennen,das er im Dunkeln tastete«Es könnte 
als Erklärung für das Erscheinen des Objektes,ein Naturphänomen 
gewesen sein.Oder aber eine Heflektion sowie Linsen-Effekt«
Diese Reflektion könnte von Wagen-Anspuf f-Gaaen, Licht und dureh 
das feuchte Wetter herrtihren«
Das Ganse war eine verwirrende Angelegenheit,so das der Ausschuß 
bekannte t

Wir können die Erscheinungen von UFO's weder verleugnen noch 
bestätigen«

Nähere Daten brachte ebenfalls am 24«Januar 1979 die KUWAIT TIMES 
mit folgendem Text t

KI SR's 7 - Punkte Programm 
nach UFO's
Leiter gaben Einzelheiten

Kuwait,23*Jan.(KUNA)
Gestern wurde in dem Gebäude des Kuwait Institute fer Scientific 
Research hinsichtlich des UPO-Phänemens eine Presse-Konferenz ab­
gehalten«
Erörtert wurde bei der Konferenz das Ergebnis des Ausschußes der 
gebildet nach der RatsverSammlung der Minister vor kurzem,um dem 
DFO-Phänemen naohzugehen«Der Ausschuß wurde von einer Zahl von 
Sachverständigen und Beamten der verschiedenen Ministerien sowohl 
dureh Vertreter der KISR gebildet«
Dieser Ausschuß kam nun zu folgendem SehluS s

-3-



1 - Manche der Objekte könnten, das Ergebnis ren Licht-Spiege­
lungen Ten §as-Verbrennung#-Anlagen sein, die durch die Vetter­
bedingungen (Feuchtigkeit, Schwankungen der Temperaturen)
daau gebracht wurden,da# die abbrennenden Stoffe die Form ron 
fliegenden Objekten bekamen»
2 - Es unterstütst kein Material die Idee,das diese Objekte 
ren irgend einem Land zur Erkundung gesandt in unser Laad su 
Spionage-Zwecke »Der Ausschuß kennte aber nicht vollständig ab­
leugnen, das darin kennte gesehen werden eine fortschrittliche 
und neue Technologie die wir nicht erreichen kennten und die 
Erforschung der Objekte und der psychologischen Wirkung nicht 
möglich sei»
3 - Darin ist aber auch nicht der Beweis,das die UFO*s kommen 
ron einen anderen Planeten und sind gelandet ln Kuwait,obwohl 
die gegebenen Be Schreibungen, derer die diese gesehen hatten,auf 
die Beschreibungen treffen der sogenannten Flying Saue er's wie 
sie in fl an H u i  urseheinen»
4 - Es ist nicht möglich das diese Objekte durch Lieht-SpAoge- 
lungen ren LUFT-Insekten gebildet wurden,
5 - Die Möglichkeit das diese Objekte Einbildung waren,nach der 
ersten Veröffentlichung ln einer der Tagesseitungen, ergab die 
Analyse das dies unwahrscheinlich,wobei der AussehuB dies nicht 
naturwissenschaftlich besprechen kennte»
6 - Die Möglichkeit das diese Objekte Terursaeht gewesen Ton 
Meteoren und Sternschnuppen ist wahrscheinlich und verdient mehr 
der Nachforschung»
7 - Es ist such wahrscheinlich das diese Objekte gebildet wurden 
von der Beleuchtung welche nicht all su hell und se nicht als 
diese erkannt»
Der AussehuB hat seinen Vorschlag der Ratsversammlung der Minister 
unterbreitet,einschließlich der Vorschläge su felgen,Ale Nach­
forschungen und Studien festlegt sowie Beobachtungsstellen für 
Erdbeben und der UFO's»
Die EatsverSammlung von MLnAstera die sieh am 21 »Januar 1979 traf, 
erörterte die Versehläge und kam sum 3ehluB,das der AussehuB sein 
Ville betreff Mtrtsetsung der Nachforschungen und Studien nit dem 
Ratschlag im wissenschaftlichen Aufträge innerhalb und auBerhalb 
des Landes9dies su tun»
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Die Rat ave r Sammlung hat auch den Aua schuß angewiesen zu prüfen 
die Möglichkeit zur Errichtung einer Stelle zur Beobachtung der 
Erd-Ver&nderungen und zur Erforschung der UFO's oder Meteore»

Eime Zeichnung rem den UFO,nach den Angaben der Personen welche 
dieses Rahe bei ÜMM EL Al SH sahem»Bie Zeichnung ist mit singe- 
schießen in den gestern freigegebenen AussehuB-Bericht i -

Der Bericht umfaBt 20© Seiten und ist in Englisch sowie Arabisch 
ange fertigt, wobei auch in Fotekepie-Form der Briefwechsel zwischen 
den rersohiedenen Agenturen und Welt-Shstituten die Interesse an 
der Materie Yen den ÜFO-Berichten hatten die amfingem im Rorenber 
1978,beigefügt ist»Der Bericht gab auch die Ranen wen einigen 
"Vertr uenswttrdigen" welche die Flying Saueer (UPO*s) bei aoht 
Gelegenheiten hatten beobachtet» «
1) Uh 0»50 Uhr morgens des 9«Rerenber 1978,schloß das KOO-Versanan- 
lungs-Zentrun Rr»24»als ein Flying Saueer in einer Entfernung Ten 
100 Metern Ten einer Gruppe Leute zu sehen war sowie Yen einer 
anderen Gruppe die Yen den Objekt rund 5kn Entformung hatten»Sie 
sagten amstdas der Durchmesser ren den Objekt um 45 Meter w*r und 
ca» 20 Meter über dem Boden sehwebte»Bevor es nach ea» 10 Minuten 
rersehwand»
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2) In der selben Nacht,um 4*00 Ohr morgens wurde zum zweiten 
■sie nahe desselben KOC-Versanmlaags-Zeatrum» s Nr.24,im Norden 
Kuwaits ein UFO gesehen.
3) Am 21 .November 1979 um 5*30 Uhr morgens wurde ebenfalls ein 
Flying Saueer zwischen dem Versammlungs-Zentrum Nr.23 und 24 
beobachtet•
4) Am 23.November 1978 um 5.#0 Uhr morgens agin einige Leute 
in der Nähe der Kuwait-Satelliten-Station nahe öfem El Ai sh 
ebenfalls ein UFO.
5) Am 29«WeTember 1978 um 11.30 Uhr mittags gelang es jemanden 
Fetes von einem UFO amfsunehmsn und gab diese an das Ministerium
für Verteidigung, Sheikh Salem Al Sabah.
6) Um 0.90 Uhr morgens des I.Deseniber 1978 siehtete ein Hadar^- 
Heeres-Offizier im der Nähe des UMM-QA3B-HBER-STBLLE an der 
Grenze zum Irag ein UFO,das sieh sehnell Sichtung Irag bewegte.
7) Sin hoher Pelizei-Offizier der am Al-Eessllah^Palast arbeitet 
beobaehtete am 13*Dezenber 1978 um 4.§0 Uhr mergema ein UFO.
8) Am nächstem lag,dem 14.Dezember 1978 wurde das UFO wieder ge­
sehen von einer Gruppe ren Leuten an der Zellstelle ven Ünm-Bl- 
AiSh.
Der Bericht erwähnt auch die felgenden Namen der Fersenen,welche 
amgabem die UF0*s gesehen zu haben «
Liet.Cel.Mehammed Al Qutami, First Üet.Daweed Al Qammai, Heeres- 
Feldwebel Jash Koran, Pelizist Salim Farrag, Pelizist Saeed Bal- 
heed, Abdul Aziz Al Awndi, Ali Hussain Al Bleushi, und Abdul Aziz 
Mohammed, alle ven K00, und Indian Amelie Setanaad ef Bechtel 
Oempany. K-5Q
Anmerkung des CBN AP,
Da in der Gegend ren Kuwait in der die Beobachtungen gemacht werden 
kennten ein öl-vorbringender Beden hat und damit auch eine Anzahl 
ven Hoch-das-Flammen,kannten diese sieh durch die feuchte Wetter^ 
läge ein Gesdseh ven Uns,Dunst eder Staubteilchen gebildet haben. 
fM. den Eindruck ven einer gewissen Entfernung aus den "Zeugen" 
vermittelt,das es sieh hierbei um ein unbekanntes Phänemen handeln 
könnteg

CENAP—Staff /Sansjttrgen
Köhler
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Editorial zum CR37<*^^ îjiSrz 1979
S'ehrr g e ä h r t e r  CENÄP-M i t a r b e i t e r  und CENAP-REPORT-Leser L 

M i t  d i e s e r  Nummer 37' s t a r t e n  w i r  in s  4 o0 a h r  u n s e re r  UnfcarsuchungjS= 

a r b e i t . I n  d iesen Oahren haben w i r  sogenannte UFO-Meldungen in  
Massen um 6 000 F ä l l e  e r h a l te n .w o v o n  nur der g e r i n g s t e  T e i l ,  s e lb s t  

auf das G e b ie t  der BiRDeutschland Qjder Osterre . ichi  f ä l l t  ;;die m e iste n  

V o r f ä l l e  w.erden aus dem frem d sprachigen Ausland b e k a n n t .W ir  können 

d ie  m eisten E r e i g n i s s e  n i c h t  s i c h e r  b e w e rte n , d e rw e i le n  es w e l t w e i t  

a u g e n b l i c k l i c h  noch: an s e r i ö s e r  U n t e r s u c h u n g s a r b e i t  durch b e f ä h i g t e  

U n t e r s u c h u n g s - O r g a n i s a t i o n e n  ä a r k  m a n g e l t .m a l  abgesehen van e i n i g e n  

Gruppenwi® 'C e n t e r  fotrr UFO Studies..'  . N a t i o n a l  I n v e s t i g a t i o n  Committee 

on A e r i a l  Phenomena oder auch. A e r i a l  Phenomena Research) O r g a n i z a t i o n  

in  den USA;das- CENAP nun w i l H  genauso e f f e k t i v  f ü r  unseren B e r e i c h  

t ä t i g  werden . Ingesamt gingen a l s o  f ü r  unseren Raum., rü c kw irkend bis. 

c a . 1944,82 V o r f ä l l e ,  in  d ie  ' F i e l d - I n v e s t i g a t i a n s '  des CENAPs e i n .  

hHiervocm wurden t a t s ä c h l i c h  nur 5 a l s  unbekannte Luiift-Phänonen® ein= 

g e s t u f t  .während na ch folg e n d  d ie  Miißimpressionen und Feh U n t e r p  re?* 

d a t io n e n  der Zeugen, die s e l b s t  a n g a b e n .e in  UFO gesehen zu haben, 

bekannt worden:

B a l lo n e  = 22 F ä l l e :  ( c a . 27 %)
Zuw enige  I n f o r m a t io n e n  £ 16 F ä l l e  ( c a . 20 %)
Flugzeuge:  = 12 F ä l l e  ( c a . 15 %))

Meteor® =* 9 F ä l l ®  ( c a . 11 %}
Bet rugsmanöver/Er  f indungen * 7 F ä l l e  ( c a . 9 % }

sonst  ige. a stronom ische Erk lä  r u rv.g, 2 F ä l le :  (ca  » 2 ,4  % )

V i s i o n e n  ojder B etrug  ( ? )  = 2 F ä l l ®  ( c a . 2 ,4  %)

Scheinwerrfer  = 2 F ä l l e  ( c a . 2 ,4  %)

B l i t z e  in sch lag: ( ? )  = 1 F a l l  ( 0 , 8 2  %)
R e - e n t r i e  = 1 F a l l  ( 0 , 8 2  %))

S a t e l l i t  — 1 F a l l  ( 0 , 8 2  %)

In  8 F ä l l e n  wurden uns Fotos v o r & e l e g t , d i e  a ls  T r i c k f o t o s  oder Fi lm  = 

f e h l e r  erkannt w u r d e n ,n u r  e in  e i n z i g e s  M a l  gelang es.i e in  v e rm e in t  = 

l i c h e s  Phänomen zu f o t o g r a f i e r e n  (Fa 1 1  H e id e lb e r g -S a a r b r ü c k e n  1 9 7 6 / 7 7 ) .  

Im w e i t e r e n  wurden von a l l  d iesen 82 Meldungen j e; 2 x̂  B e r i c h t e  von 

f l ie g e n d e n  U n te r ta s s e n  in  der gemeinhin bekannten G e s t a l t u n g  abge= 

geben b zw ; .B e r ich te  über I n s a s s e n - S i c h t u n g e n , b e i  diesen DD-und CE I I I -
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E r e i g n i s s e n  wurden durchwegs d i e  I d e n t i f i k a t i o n  'H o a x '  v e r g e b e n , 

d ie  5 v e r b le i b e n d e n  echten ÜAPs ( U n i d e n t i f  ied Aer i a L  Phenomena) 

v e r b l e i b e n  v o r e r s t  a ls  N o c t u r n a !  L i g h t - E i n s t u f u n g e n  in  den CENAP- 

A r c h i v e n .

E r s t  v o r  kurzem w ie d e r  so l l te n  das CENAP-Mannheimi O p fe r  einesi 

*Hoax" v i a  T e l e f o n  werden ( d i e e e r  F a l l  i s t  in  der S t a t i s t i k ,  zumi 

6 . Fe b ru a r  1979 noch n i c h t  a uf genommen ! )  .Ami Sams.t ag,, den 1 0 . Februar  

1979 wurde H a n s jü rg e n  K ö h le r  von einem Burschen a n g e ru f e n .w e lc h e r  

anonym b l e i b e n  w o l l t e  und a n g e b l ic h  seine. Telefonnummer von der 

Redaktion des MANNHEIMER MORGEN erh i e l t  , nachdem er s ic h  an das.

CENAP w ie d e r  e r i n n e r t e , w o v o n  er mal im MANNHEIMER MORGEN gelesen 

h a t te .W ie  auch immer,es ging, um die  Landung von d r e i  f l ie g e n d e n  

U n te r ta s s e n  inm GRAFENBERGER WALD b e i  H i l d e n . D i e  Landung der d r e i  

O b j e k t e  s o l l ,  gegen M i t t a g  e r f o l g t  sein  und Spuren wie e in g e d rü ck =  

tes Gras und abgabrochene Äste von Bäumen h i n t e r  lassen haben.Unbe>= 

d i n g t  w o l l t e  der j u g e n d l i c h e  A n r u f e r  mit  einem* C E N A P - V e r t r e t e r  

in  diesem Raum zusamment r e f  f en .Hiansj ürgen K ö h l e r  v e r w ie s  ihn  dann 

an mich,was; s p ä te r  an diesen Nachmittag auch mehrmals geschah.Ob = 

g l e i c h  m ir  van Anfang an die  Sache ' u n g l a u b w ü r d i g '  und zu p h a n t a s t is c h  

vo rk a m , s p i e l t e  ichi das S p i e l  m i t . D e r  ungenannt g e l l i e b e n e  Zeuga 

sah schilußendlich  m it  c a . 20 Leuten zusammen v o r  den To re n  Düsse3l= 

d o r f s ,  seinen Angaben n a c h ,d ie  UFOs; in  e i n e r  W a l d l i c h t u n g  landen,  

w e g f l ie g e n  und wiederkammen-zwischendurch v e r s u c h t e  er durch e in e  

T e l e f o n z e l l e  Kontakt  zu uns zu h a l t e n ,w a s  a l l e i n  schon, durch fo h l=  

ende H in te r g r u n d g e r ä u s c h e  e i n e r  ö f f e n t l i c h e n  F e r n s p r e c h z e l l e  mehir 

' s Ludtbrnäßig,' s ich  an h ö r t e ,  auch s chien  der UFO- "Sich t.er ' kein  G e id ,  

auf d i e s e r  Strecke,  v i a  F e r n g e s p r ä c h , nachwerfen zu müßen und ich 

h i e l t  ihn immer w ie d e r  etwas hin ,um doch f e s t z u s t e l l e n , o b  Anzeichen, 

vom Benutzen e i n e r  T e l e f o n z e l l e  d u r c h k a m e n , j e d o c h r a l le s  N e g a t iv !

Wie; der a n g e b l ic h e  U FO-Beobachter  dann bekannt g a b , s e i  m i t t l e r w e i l e n  

die P o l i z e i  a n g e r ü c k t ,d a  v e r s c h ie d e n e  der 20 Personen d ie se  a l a r  = 

m ie rt  h ä t te n  und eine große A b s p e r r a k t i o n  würde a n l a u f e n . W i r  v e r=  

h i e l t e n  uns am Te le f o n ,  n a t ü r l i c h  w e i t e r h i n  s o , a l s  ständen w i r  der 

ganzen E n tw ic k lu n g  m achtlos  gegenüber und k e i n e r  vom CENAP-Korres= 

pomdent enkr e is  s e i  e r r e i c h b a r  ,wäh rerid s ta t t d e s s e n  Kontakte. z:um 

F lu g h a fe n  DÜSSELDORF, z u r  A u t o b a h n p o l i z e i  D ü s s e ld o r f  und der P o l i z e i =  

e i n s a t z l e i t s t e i l e ;  l ie f e n .V o m  F lu g h a fe n  s e i  das; Gebiet  in  R ichtung 

iC raf  enrberger Wald beö. Halden gut e ins ehba r , j edorh ereigne- s ic h  dort  

NiICHITs,die AutO)balrnpo,lizei nahm auch n i c h t s  auf und die  D i e n s t s t e l l e  

der P o l i z e i  GRAFENBERGER WALD ( E i n s a t z l e i t e r  H e r r  W ö l f e r )  wußte auch* 

voirr. überhaupt NICHITs,wenn auch S tre i fe n w a g e n  in  dem G e b ie t  s ic h  be = 

f ä n d e n ,a b e r  n i c h t s  außergewöhnliches  b e r i c h t e t e n  und soetwas do>ch.
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schon a u f g a f a l l e n  s e in  müßte,auch d ie  ' v i e l e n '  A n r u f e  b e i  der P a l i =  

zeii waren U N B EK AN N T  „ G eg en 16 :30  Uhr nun kam: der letztes  A n r u f  d:bs 

S c h w in d le r s  ,w;©Lcher meine; Telefonnummer kannte ( d i e  e r s t  im CR N r .

35  o f f i z i e l l -  bekannt wurde  und dann MiANNHEJMiER MOJRGEN n i c h t  v o r l i e g t )  

und mich mit  EXECUTIVE'DIRECTQR ansprachi (was; a u f  e in en  B r i e f w e c h s e l  

k u r z e r  Dauer mit  m ir  zumindest s c h l i e ß e n  l ä ß t ) , u n d  er e r z ä h l t . «  m i r ,  

daß nun d i e  UFOs w ie d e r  w e g f l ie g e n  würden und er eiimhängjen miüßej,da 

er  d ies -, n i c h t  versäumen möchte (e in .  Freund r i e f  neben ihm: in s  Tel©= 

fo n .d a ß  d i e  D i n g e r  s t a r t e n  würden und er  kommen s o , I le .w o ra u f  d i e  
V e rb in d u n g  u n te rb ro c h e n  w u rd e  und n i c h t  w ie d e r  h e r g e s t e l l t  werden 

k o n n te )  .Im Laufe des Gesamtgesprächs wurde bekannt,daß z u f ä l l i g  an 

O r t  der "Landung17 e in  ä l t e r e r  H e r r  ihm von einem Buch A d o lf  Schnei=  

d e rs  e r z ä h l t e , w e ic h e r  auch, e ine O r g a n i s a t i o n  g e b i l d e t  habender 

S c h w in d le r  wollten auch d i e  A d re s s e  von H errn  S c h n e id e r  wissen,was. 

ichn jedoch n i c h t  t a t  (e n tw e d e r  s o l l t e  der E i n d r u c k  erweckt wterdeni 

t o t a l  fremd auf dem U F O -S e k to r  zu s e in  oder w o l l t e  man dies- damit 

a u c h ,q u a s i  in  einem Abwasch, bezwecken) .Das; abschl ießend®  Wort zu 

d i e s e r  Sache:auch hiier  s cheinan sich; e i n i g e . Freunde. d e «  sprühenden 

HUMORS eingesch l i e h e n  zoi h aben,aber  dass wär 63 in  der U FO-Forschung 

n i c h t s  n e u e s . .  . -w/ir haben w ie d e r  e inm al s t a r k  g e k o n t e r t  und den 

B e tru g  a b g e w e h r t 0
K l e i n e r  CENAF-Einsattz: am Rande des großen Geschehens 

Im R h e i n l a n d -P f a l z -R e g i o n a l p r o g r a m m  (Südwest 3 )  e r h i e l t  ' ich " l i v e . 11 

die. M ö g l i c h k e i t , a l s  C E N A P -L e i t  er u n e r k a n n t , z u  sprechen;.Im TV gelang

ess m ir  a u f  diie F r a g e ,o b  ich  an UFOs g l a u b e  zu sagemi;"An U F O «  Da,
a b e r  an F l i e g e n d e  U n t e r t a s s e n  N e i n ,a u f  gar keinen F a l l ! " WT.Walter

SÜDWESTFUNK, Landesstudio Rheinland-Pfalz
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Astronauten und UFOs
S i n d  As t ronaut en-Beobacht ungen b e s s e r e  Dokumente.?

I I  . T e i L

Aber e i n  Ze ich e n  van V e r z w e i f l u n g  i s t  auch der Zusammenhang mit  demi 

G e m In i -7  U F O - V o r f a l l . E s  ist '  n i c n t  d ie  V e r z w e i f l u n g  van o f f i z i e l l e m  

ELeamten.die ve rsu ch e n  , d ie  W a h rh e it  über U.FCLs au f z ud e c k e n , sandern 

v i e l m e h r  d ie  V e r z w e i f l u n g  e in ig e m  A u ß e n s e i t e r , d ie  versuchen S i c h t u n g s — 

Aussagen zw f älschem , e in e  A k t i v i t ä t , d ie  n i c h t  nofwendi§ Ist.,warum 

den ‘" r e a le "  F a l l -  überzeugender ist.  a l s  v i e l ®  denken»,
□fer f e l g e n d e  F a l l  b e i n h a l t e t  e in  FotOD,daß zwei, äußerst  f r e m d a r t i g e  

gldihiende O b j e k t e  z e i g t  .üedese Qbj ek t hat e in e  hexagonale Farmi.vaim 

der S e i t e  gesehen umid i s t  van einemi blendemden " K r a f t -F e t ld "  umgeben.. 

E ine; wo Iken v e rh a n g e n e  E r d a  b i ld e t ;  den H i n t e r g r u n d  das, Fotos?»

Diese® Fatta erschien? im Büchern,M agazinen and ^-emt ungen .E® wurdie 

varni C e n te r  for, UFO. S tu d i e s  ((CüiFClS) im E v a n s t a n / I l l i a n e i s  erwähnt»

Es istt  T e i l  der " t r a v e l l i n g  s l i d e ' "  des M ut ua jj- UiFQr-Net work (MUFON;) 

uus«r.Ich habe s o g a r  g e h ö rt ,d a ß  es eim t y p i s c h e s  U F O -K ra f  t f  el.d-Systemi 

z e i g t ,  und anderen ÜFQ#-Fotois. ä h n e l t , d i e  imri selben Dah;r a u f  der  E r d a  

aufgenommen wurden.

Das F o t a  ist :  aber  f a l s c h . E s  i s t  e in ®  F ä l s c h u n g .D e r  anonyme F ä l s c h e r  

t a t  fo lg e n d e s  : Err nahm eiini gewöhn liches  F a t a  vom der Er  de;, a uf genommiem 

arm 4 jJ e z e m b e r  1965 van Gem,ini-7 a u is .D ia  Nass; da®; R aum schiffs  f ü l l !  

den u n te re n  Fatco-Rahmen und auf d e r  Nasa,man kann auf i h r  das; g r e l l e  

S o n n e n l i c h t  e rkennen , kann rman zw ei  K a n ti ro l l - -R a k e te r  z u r  Adj uat leruimg 

<±b:s Geimirrnl-KuirseESß erk er ne-Das. O r i g i n a l - F a t o  (IWASA S  6 5 - 6 3 7 2 2 ) , welche® 

ichi peräomliadri k a n t r o l i i e r t ® , w u r d e  vom. s k r u p e l l o s e n  F ä l s c h e r  retw= 

s c h i e r t : ,  um, d ie  S c h ä r f e  der s i c h t b a r e n  Nase z u  nehmen »So v e rs c h m o lz  

das Raumschiit f  m i t  der du n k le r  Er  dober f lä c h e .D a s  bra ch te ;  nun d i e  

zwei, m y s t e r i ö s e n  l i_ ic n te r ,d ie  aussahen, a le r würden s i e  f r e i  iimi Wieltraium 

sahweöem, auf ,*Eine g e w ö h n l ic h e  Raumauf nahme wurde zu einemi überzeu= 

genden UFO—B e w e is , der tau se n d e  L e u t e  ziiimi Narren h i e l t »



A m e rik a n isch e  Ast rona ut em s ind n i c h t  d i e  e irmz:ige n , d i e : UFQ,s gemeiL= 

det haben und vom der Presse a u f g e g r i t f e m  wurden .Diese, großsi Ge?= 

he im h a lt  ung,en s in d  e in  starkes.  Argument gegen die  G l a u b w ü r d i g k e i t  

s o l c h e r  Gerüchte  . Es s in d  sovie le?,ansonsten gewöhnliche Dinge-geheimi, 

daß schon gar  n i c h t  eines UFO.-S icht u n g , auch wenn s ie  w i r k l i c h )  s t a t t ®  

gefunden h ä t t e ,  am dies Ö f f e n t l i c h k e i t  dr in g e n )  kö n n te , .D ie  Regeln der 

R i c h t i g k e i t  vweerden. sa von den S.ensatiionsmacherm in  üacn.emi UFO«) 

r ü c k s i c h t s l o s  gebiroc h en .Es i s t  aber  nacht meine S a c h e ,z u  p r ü f e n , o b  

d i e s e  S ichtungen nun w i r k l i c h  sta ttge gu n d e n  haben oder n i c h t  „ Ic h  

wende aber gerne, e i n e  S ic h t u n g  ü b e rp rü f  en , wenn s ie  W a h r s c h e i n l i c h  

vwirdLAls ich) die Fotos a n g e b l i c h e r  UFUs, aufg:anojmmen von a m e r i k .A s t  rcu= 
nautem, ü b e rp rü fte ; ,  a r b e i t e t e  i c h  eng; m i t  R i c h a r d  Underwoxad vorm NIASA- 

□ oh nsan—Spa c e - C a n t e r  ( f r ü h e r  'The  Manned Spacecra f t . -C a n t e r  * genannt)

*

T e i l a u s s c h n i t  t  des 
NASA F o to  S65-63722 

und r e c h t s  davon 
die? Vergrößerurvg.

nahe Houston zusammen . linde rwjoodl i s t  e in  Fort ©exp e r t  e , der jedes? eim= 

zeline F o t o ,d a s  von e in e r  Raummission zurückgebrachit  wurde , überpr  üft  

hat „Das B ü ro  d ieses  Pho-togramtet r i c - E n g  in&ers  i s t  vo,n mit  F i l m -  

K a s s e t L e n , L i g h t - T a b l e s . W e l t k a r t e n  und ö r t l i c h e n  Karten  und Stößern 
van B r i e f e n  der Ex -A stro n a u te m i#gewöhnlichen B ürgern  ussw „ I s t  ihm 

schien e in  UFO, u n te rg lo m m e n  in  s e i n e r  Laufbahn? Underwood antwortet, 

d a r a u f  mit  einem Lächeln?: "Ichi habe?, noch n i c h t s  in  a l l  den Fotos ge= 

Funden, das mich, längere - , -Ze it  b e s c h ä f t i g t  h ä t t e  und i c h  b in  d a rü b e r  

e in  bißchen e n t t ä u s c h t . E s  würde s c h re c k l ic h )  a u fre g e n d  s e im ,A n z e ic h e n  

ein es,  fremden R aum schiffs  z u  finden! ."  UFCL-Autaren machen Andeutungen 

über e i n  ' N A S A - c o v e r - u p * oder eine "NiASA-Ra um z e n su r  *■', s ie  rannen so= 

gar  Dicld Underwoiod und seine K o l le g e n  Lü g n e r .

V erdrehung und OETgnornat iion der W a h r h e it  s ind keine? Fremdwörter  imi 

linde rwood:-Büro.Wenn ein  UFO-loge an. einem. Büch oder einem F i l m  ( "Do= 

kumantarf  i lm ." ) a r b e i  t e t , besuch t er  linde rw o o d s -B ü ro  und a r b e i t e t  s i c h  

d u rc h  die Dutzenden F i l m - R a l l e n  und schreibt B e s t e l lu n g e n  für  Negative?

-11-



N A S A  statuiert UFO-Bew eis durch C B A
EIwm Mum Vorttellhar»* lut eKigetreten:
Tm teure defjphf» hfltw Wir von der Titiwcfie, «full Amranjtulan UFO* Ml Weltraum 
iMtye»«HI1 hubon. In eiweifKui Filllon, ebor midi mit ganzen Ltaten oder vlolaealoin- 
gtn AulMlrcd bwlchlcl so mich In UN 221/Fehr. 1075 vom Irilervlew Dr Teicfimnnn» 
mit Atfronaut Neil Armufroog in Hamburg. Er **gto w^rtlKh ich habe e* («xtralefte- 
ifriKh« Fahrzeuge) nicht erwartet, aber leb habe e* geeehonl“ feiner die Serie .Fan- 
dan untere Ait/onoutiw) Beweine vor» UFO* euf dem Mond?' S 3 
0  Im nach Blühenden tu Ingen wir die Exktuftlvmaldung uneorer |epanltd»en
•  Freund« der CBA. deren unerhörter Beweitinhalf die UFOIogon «Her Konti-
•  nente geduldig erwartet hallen. Dieter einmalige UFO-Buwolt durch Orlglnol-
•  Farbfilm wurde von der NASA offiziell »tatulert.
Wto danken der „Coemic Qrolhmlirjod AnKociflllon inlarnuhomir:Japon für ihren fiiti- 
urtr. die Uf O-Ftiiinonrumo durch Ihre Hervorijiijirmli* PutjUkAilon In «Hi neiKn cJhuhtim 
def Entwicklung vorvvrirlsgerückt zu haben. Bel dieaur Gelegenheit otInnern wir an di« 
Teilnahme der (tpani«fnm Oelegalion «n  unterem .10 IntiffkenlineniAlen DUIST-Kon 
ffkll dor UFO Fofiichor im Canino'WiBabadnn' dessen CienamlnbliH/f Im .DOKUMEN 
TARflERICKl 1072. Quartformat, 118 Seilen, 113 Bilder DM ?4 W- feslnohelien und vom 
varirfa*Vortag noch bttdehfeer lab (Red. d, WN)

Die ersten Fotos von UFOs auf dem Mond, 
aufgenommen von den Astronauten in Apollo 11

RiumM um ttoi Foto boochnltton. Unooro____ , nu üb«fwlltlu*ruloA
ieeefed der Eihieni a u f M r t S S S w l ^ •Ich auch bemüh», «He Korv

Jshr» heben *if von der Tstted*« daB A*t'orauf*n HFO* kn Wal 
heben ln einzelnen Füllen, aber euch mit ga-.rwi t.liten oder vteige 

gen Aufsitzen bemhlet, so aw<h ln UN 22l  T«br 1875 > .m  fnt#nwrw Or, Tekhn 
mit Aatronsut Neil Am itirwg m Hamburg Fr sagte wBTtftetl ,'ch habe M  (eafra 
»tneche Fahrzeuge) rricftt <tf»«rtwt aber ich habe es gesehenf  Ferner dh» Sehe 

[den untere Astronauten Bewerte von UFO* auf dem Mpnd?“ S 3 
0 Im nachstehenden bringen wir dl« Exklusivmeidling unserer Japanlt 
0  Freunde der CBA. deren unerhörter BewelelnheU <fle UFOIogen eller K 
0 nente geduldig erwartet hallen. Dieter einmalige UFO-Bewete durch Ori< 
0 Farbfilm wurde von der NASA offiziell statuiert
W<r dnnk*n dor .ConmfC Brothurhood Atsoclnlion Iniemeuonnf Japan für ihrer, 
»atz. ehrt UFO-PhJiriomene diiniii Ihm liervo/rnfjondo Publik« Her» in ein neues 3t? 
dor BUwlddung vomürtagufückt zu haben Boi die?«» Gniagonheit erinnern wir ?. 
Toiinähme dm lapiini schon Dologntkm nn unserem .10, Iftlu'kontinentalen DUIST 

*rn Cau(noJWle»b«d*n , dewen o  .iminbiauf im .DOKU 
TAR8ERICHT 1072. Quartformat. 118 Soilon, m  Bilder. DM 24.50 leslgehallen um. 
VonH«-Verlag noch beziehbar lat, (Red. d, UN ) I

Die ersten Fotos von UFOs auf dem Mono 
aufgenommen von den Astronauten in Apollc
c' “ '—  Raumee um das Foto beschnitlen. Ui

Redaktion hat sich auch bemüht, die
Sofien Sie selbst: Die überwältigenden 

iweiee der Eiisienz außerirdischer Raum-

«Th ° * Sei,V. ° 'C T,0nnun9spl)nsen der UFOs naho dom Mondhorizonl.
Das ^c,m^mannlörmigo (Dop- 

T 'L  de' Enti**i0"; unten rochls: Teil dor Mondobertlache.

l . h r i M g .  « . r d . "  „ „ „  lrdjBchen « , lron , u.
ien erbrsditl
ton p“  ATP^I<Jl'J-*«l'on.ul.,, gt.Ti.ch. ' Z 7" UF0*. «'• «toH «m d.m 
Weltraum flammen und die „CBA Inler- 
rielloriai* (.trt als srste UFO^oSchunos.

O.fW .II «„ori.nllirtl, htnn.n 
,u, .1, h .M to .la  o .w .l. d«r von u> «U . 

,n rroflo e « . l.lll.n F.l.tor.j auBorlrdl-

•elf langer Zell *U erwieeen gilt

AUIJC/li«frp aus dem Apollo-11-Film von • 
»auf Edmm Afdnn wahrend der Mondi:r 
bahn. Boi B Ufni C  ist die Emission zu s. 
Links unten Jeweils ein Stüde der Mond' 
II actio i

trsste zu vcrt><r’«sem, um die UFOs r 
hervorjfuheben.)
Alls Bilder mturdon von unserem Eipe 
von einem NASA-FarbfUm reproduziert 
Die ersten Bildef zeigen dae Ersdie 
der UFOo. S(n kamen pifitzllch von I 
in einer Foren«Non dt* einem .Schi 
mann“ ähnelt,
CH* w*l(men bildet tolgan dl# UFOs. 
•I# innerhatli von ca zwei Sekunder

he ra u s ,  die; ihm; i rg e n d w ie  in iter  = 

essant ersc he in e n  .Das i s t  ein: 
N A S A - D o u r n a l i s t e n S e r v i c e  0Der 

Mannl nimmt e in e  Reihe von, Auf = 

nahmen für  seinen F i lm  m i t , A u f =  

nahmen die von Underwoojd aJ^a 

S t a u b p a r t i k e l  vo.rm Kameraob j ekt i v  , 

Trümmerst ücke oder Ref lexioineni 

am Raums ch i t  fs fens t er ident. i=  

f i z i e r t  w u rd e n .Z w e i  Fato^s wurden 

besandars hera usge;st r ie h e n  : das. 
eine Z e i g t  einen schwarzem 

Hiint ergruind mit  einem, L i c h t e r =  

s trä n g  in  der Foto-M i t  te .Im 

Buch'i (das den selben Namen des? 
F i lm s  t räg t , Qjbwoh 1 es von einem, 

anderen Autor  stammt:!)., s ind  die? 

beiaen "Schnappschüsse;" mit. 

f e lg e n d e r  E r k lä r u n g  v e rs a h e n :

Gern i n  ji.-7 - Au f nahmen vom, 1 3 rNiov= 

eraber 19&6- ,angebl ichi :  Agena 

Rang ing  L i g h t  s aA N G E B L I ü F I R a n  = 

g i n g  L i  g,h t s " rma t ü r  ± i  c hi.^lä c h,e i t  

m a n . " D a a  i s t  a b e r  genau? das,was; 

es w a r ! " ,  sag t  m i r  UnderwoociJ 

e tw a a  t rau.r i.g . " S i e  s i n d  T e i l  

e i n e r  20er-Fotoj-S>e;r ie  , die: d i e  

Agena z e i g e n , w i e :  s i e  s ic h ,  von, 

d e r  S o n n e n -a u s g e l e w c h t e t a n ,

S e i t e  der Erde in  dre
s I l ■ 1 V. , • ‘ 11 - , ’ 1 . 'tl'1 ■ • - , ■
■pertalt iJoiulotM'ii.M. .tl,- (O i kj Ai,reg
M  1?. 12 i.ipd l’Ol, ilic null’« vi.'n ii.’rbt» 

Inlt'.nsivijr Sdimr.-m/inslwih 
P.c.l d ’usum Srcn<;nWechsel (rlym 

MiiiAo.il dor Knmorn) l.iuchlon d ir 
'< J i  •!!*-- .Vi- nul. M;m sichl. (lull 
FiPau111' f-ghrltg aus de« linken olnirun 
öv-ko. tiofi?r herunter kommen. SH; fh- 

s|ch, vviq nbsictillicli, in die Szeng ijin 
f|£igcn üc.hr.’ig zur geneigten Mttlel- 

• ihrci F'oniinircm
Büdcr der Fortcol/ung zeiycn eine 

fllscho Sfliiiilfon, Die UFOs- sind norjji 
jr- gegangen, so. als ob sie nul die 
ldobr-ifl.lche aulprallcn wollen — d.inn 
dgt im lotzlcn Moment eine abrupto 
lrlwcndung und sin schiijfjQn wiodei 
u cb?n VrTik'tgji ein el*mbtt:!iui'>uiui)|i 
nonl! Da?, was in den bisher gez.(;icp 

Bildern Tn der linken oder unteren 
•den Ecke zu sehen isl sind Rcllene 

Rlmkamera.Objektivs infolge der von 
'ds komm enden, intensiven Sonncnein- 
ihlung (Hinwriis Bei dem Fotos wur- 
t aus diesem Grund <im> iqchlen Selten 

Hilrlnr li*ir.-ht hn&r.hniltrm )
2h nun zu  rfyn Bildern br» Klischee 'J. 
r kgiiimrin d,i<| IJF O » rt*f Mrjndobortlfi- 

ftrn nflrhidrni In rti«f-#i>m Moment er. 
■Wtf'i ■»•# in 11»**' y i8 l)l«n  L*u(,tilkr»II

(UrtfrOitl Anfii/I hrtff . m 
f'rfmri Ahttiii k'i’n Apv/iV f

S o h a t t e n s e i l t  e der  E r d a  

b e w e g t . "

Linlcs nebens tehernida 

B i i l d e r  dak um en t ieran.  

diia? I n  f ormat io .nstät  lg  = 

k e l t  gewiß er  UFü-Lagen- 

St u d i e n g r u p p e n , d i a  

g e w iß e n l o s  a u f  H a lb =  

w a h rh a i te r t  b e r u h e n .
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A ls  UnderwcLod und ich im Foto-Labair  im In n e re n  vomi Gebäude 8 des. 

h i s t o r i s c h e n  Filouston Spaces-Centers sta n d e n ,w a r  die F a t o s a r i e  genau 

v a r  unseren Augem auf e ine Leinwand p ro j  i z i e r t  .Wie. r e a g i e r t e  dejr 

' UFCi-Forsche r ' auf d ie se  E r k l ä r u n g , f r a g t e  i c h . E r  fu h r  mit  seinem 

Ausführungen f o r t : " I c h  nahm d ie  ganze: S e r ie  miit nach Ftollywood, zusam = 

men mit  anderen F i l m e n , d i e  die NASA ü b e r p r ü f t  h a t . I c h  z e i g t e  ihmt 

nun die F o b o -S e r i e  . E r  war überhaupt nicmt i n t e r e s s i e r t  „Er djimig 

d a ra u fh in :  weg, und v e rw e n d e te  trotzdem  d ie  F a t cl6 "  .T a u se n d e  Menschern; 

wurden g e t ä u s c h t .

E in  anderer  Gern i n i - F  Lug fand zwei Monate davor s ta t t .D ie s  A s t ro n a u t e n  

h a tte n  d r e i , s o g a r  noichi g la u b w ü r d i g e r e  Aufnahmen gemacht „ 'Petes" Con= 

rad s i c h t e t e  e in  s ic h  bewegendest Qbj ek t außerhalb  des. Raumschiffs.. .

Err nahmi se inen F i l m - A p p a r a t  und v e r s u c h te  e ine  giute; Aufnahme zu 
mtachem,die auch etwas z e ig e n  würde..

NASA und NQRÄD b e r i c h t e t e n  dann,daß das:. O b je k t  das r u s s i s c h e  Raumi= 

l a b o r a t m r i  umi PRQTQ^3 geswesen s e i . D i e  A i r  F o r c e  Computer gaben jedochi 

an,daß P r o t a - 3  e i n i g e  hundert  M.eilen h i n t e r  dem Raumschiff  dem Ge= 

w i n i - Q r b ü t  üb e rqu e rt  h a t .N u n ,  das vom den A s tro n a u te n  g e d i c h t e t e .  Qb= 

j ekt: flosg in  e i n e r  anderen R ic h tu n g  und war v i e l  zu nah.Es war ein  

UFQ.L

üngeaehtet d i e s e r  Aussagen war NQ.RAD Schuld an diesen fa ls c h e n  Grün= 

den „Das u b je K t  war w i r k l i c h  P r o t a m - 3 , s og ar  d ie  A e r l a l  Phenomenon 

Reseerchi Ckrrganizatian (APRQ)) l i e ß  s i c h  täuschen und machte daraus 

ctbe beste Gern inl-lLliFCF, das je m a ls  gesehen w urde.

E i n i g e  F o r s c h e r  h a t te n  n o t i e r t  (und niemand h a t t e  die: W i r k l i c h k e i t  

der Fakten e rka n m t) , ctkß der P r o t o n - 3 - S S t e l l i t  nur Stunden voirmi Ver= 

glühen in. der Erdatmosphäre.! e n t f e r n t  w/arr.Ua s e i n  O r b i t :  immer nie = 

d n i g e r  w u r d e , umkreist  e r  d i e  Erde immier s c h n e l l e r  und flo>g sqi dem 

NQRAU-Voraussagen davon.
Die e in fa ch e  W a h r h e i t , die; vom v i e l e n  A u to re n  o f t  i g n o r i e r t  und v e r  = 

d reht  w ird f^ is t  die,a.aß NO^AD n ic h t  “a l l e s "  imi Weltraumi bestimmen, 

kann ,w ie  auf einem;; R a d a r -S c h i rm  eines A i r  T r a f f i c  C o n t r o l  C e n t e r s .

Ob j  ekt:e , d ie  den B a a b a c h tu n g sk re is  e i n e r  handvo.lL, über d i e  ganze Welt: 

v e r s t r e u t e r  R a d a r -S t a t i o n e n  pa ss ie r e n  »werden beobachtet und katalo>= 

g i s i e r t , u n d  i h r e  O r b i t s  werdeb besrechnet . D i e s e  Berechnungen werden 

dann herangeszogen, um. zu e r m i t t e l n , w o  das Raum schiff  sejim s o l l , w e n n  

e e  seinen Ombit n i c h t  v e r ä n d e r t  h a t .G e m ln is  Otroit  hat  aber auf Grund 

e i n e r  Rendevous Rakete n - ‘ euerung gewechselt  .P r o to n s  0 .rb it  wurde 

durch den Z e r f  a l l  v e r f ä l s c h  t . I c h  b e s t e l l t e  M ik r o f i lm k o p ie n ,  d e r  

l e t z t e n  NQRAD-Voraussagemi der T r a c k i n g  Reports  S e c t i o n  im; NiAüA-God= 

dard-Spacej-Cemteer in; G re e m balt/M aryland und als: ich  s ie  durchsahi
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w.ußte_ i c h  die- A n tw ort  »

Dies Voraussagen! d i f f e r =  

iertenn um e ir r ig  ® humi=- 

de nt M e i le n .  p r o  T a g . .

□ ede neua kmregiertee 

die vorhergeagangeneeoln^ 

demi man ein e  Kombinatiom 

d i e s e r  Großem verwendet:,  

kann eine neue Entf.er = 

nung vom Gern i n i  zu  

B r o t o n -3  l e i c h t  arrechi= 
net w e r d e n .E r  wiar nahie 

genug , um z e i t l i c h  genau 
mit  der A s t ro n a u t  emi- 

Sich.tung zosammenzufals=- 

lem.Wjeiters machten d ie  A stro n a u te n ;  einen v isueLlien  und f o to g r a f is c h e m  

B e r i c h t - . Ih i r e  Zeugenaussagen b e sch rie b e n  e in e n  S a t e l l i t e n , d e r  P r o t o n -3  

ähine ltee, wie er  in  ru s s is c h e n .  Museen g e z e i g t  w i r d : ein. stumpfer Z y l i n =  

der mit v i e r  großen Sonnensegeln .S o g a r  d!asj F o t a  z e i g t  dies,wanmi es. 

mit  einem r e a i e n  P r o t o n -3  F a t a  v e r g l i c h e n  w i r d .

A s t ro n a u t  Conrad und die UFOu-Leute s t r i t t e n  w ie d e r  über seinen n ächster  

F a l l !  in  e i n e r  A'pnll<a>-12 Raummission .Nach dem Researchi U i r e c t o r  deer 

APRQ b e r i c h t e t e  Conrad,daß er von einem UFCL auf dem Weg zum. Mondi 

v e r f o l g t  w u rde.C onrad  behauptet abe r ,d a ß  dies nur e in  Spaß über d i e  

großen Panels  w a r , d i «  das' L andungsmodul wahrend der Landung, t r a g t ,  

aber in  einem sp ä te re n  F l u g z e i t p u n k t  abgeworfen werden und e in ig e t  

Mieilerm von der A p o l l o - K a p s e l  e n t f e r n t  im Weltraum zum Mond hiüimuiniter= 

taum elt  .JDie. APRü. b e h a u p te t®  d a r a u f h i n , daß ConiTBct u n te r  deo  Druck des, 

Sec reit Gover nm ent Ag ency Log 0.

Dies  s in d  Conrads. Worte?: "Sie., waren h i n t e r  m ir  h e r , w e i l  w i r  aut denn;

Weg, zum Mond von einem UFO. v e r f o l g t  wurden .Das i s t  n a t ü r l i c h ;  michit 

wahr!  Wie? s c h r ie b e n  in  unserem B e r i c h t , d a ß  w i r  T e i lc h e n i  van; unsere r  

eigene; Rakete sahesn und über d i e s e  T e i l c h e n  s c h e rz t e n  w i r  mit  der

Boden-Mannschaft  . E r  nahm; das aus dem K o n t e x t ------ ich. r i e f  d ie  Bodern=

S t a t i o n  an und gab d u r c h : 1 H e y , w i r  werden v e r f o l g t , d a  s in d  einig.®, 

le u c h t  ende CLbj ek te d o rt  draußen." .E i n i g e .  S k a n d a i b lä t  t e r  g r i f f e n  das. 

auf und machten eine große S t o r y  d a r a u s .A b e r  es war n i c h t s , m i t  demi 

ich. n i c h t  v e r t r a u t  gewesen wäre L'Xonrach' v e r l i e ß  die. WASA und Leint 

j e t z t  i n  D e n v e r . E r  b e e c h r i a b  ein; Phänomen, daß in  a l l e n  Miond-F lügen i 

bekannt w a r ; d i e  Beehaupt ung , daß e r  e i n  UFO, sah; ist ;  auch bekannt£,aCar­
l o  um s t i c  h h a 11 ig

Ami 1 8 .O k to b e r  1973 e r e i g n e t e  s i c h  der b e k a n n t «  Mansfiel<±/Obi® S ich=
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t mingjS'-Fa 11l, der mit C a p ta ir r  Lawrence Coyne und s e i n e r  HieiLiko>pter— 

Crew: a l s  Zeugen zumn "Besten U F O - F a l l  des Jahres:" e r k l ä r t  wurd®.. 

Vorgeenommen vom W o c h e n b la t t  NATIONAL, ENOURI ER und seinem "Blu®  

rriibbom paneeL.“ . E i n i g e  Mionte s p ä te r  b e r i c h t e t e  Coyne la u t  einem 
B e r i c h t  dea F a c h v a rs  itzendeani ((der r e s p e k t i e r t e  Kopf obess C e n te r  f a r  

U1FQ. S t u d i e s ) , d a ß  S k y la b —Astra naufen;  d a s se lb e  UFO im) Weltraum) fa®:o)= 

g r a f i e r t  jijiätttten. Eilim angeesebenea Magazin p u b l i z i e r t e  d i e s e  S t o r y  

mit  einemi in te r e s s a n te n .  F o t o ,d a s  es a n g e b l ic h  vorn der NASA- e rh a i=  

tien hiartt, außerdem: m it  der Be ze ic h n u n g  NASA-Sk y Lab v e r s e h e n  wurde 

K l a r  istt  h e r v o r z u h e b e n , daß dass d i e  Aufnahme dies O fo je k le s  s a i p  s o l X ,

<±äß C®yp® geBeahan hat:.Das aDe:r e n t s p r i c h t  n i c h t  der W a h r h e i t , denn, 

d ie  S k y la b -A s tro n a u tte n  konnten g a r  nicnit f o t o g r a f i e r t  h a b e n ,da. d i e  

Stattion. zu diesem Z e i t p u n k t  u n b e se tzt  war!
D i e  Besatzung;  war schon vor- einem. Monat z u r  Erde zurückge&ahrt  und! 
d i e  N -achfolga-C  besät «turdej e rst .  nach, d r e i  Bleche nynach der S ic h t u n g ,  

hochgesch i c k i  .Außerdem, t r u g  dae F e t e ,d a s  im M a g a z in . abgedruckt w a r ,

"UFO" vom S k y l a b - 2  aus gesehen.Das l e m g l i c h e  

O b je k t  i s t  t a t s ä c h l i c h !  jedoch einej Rellbahm 

imi b r a s i l i a n i s c h e n  Dschungeln Vergrößerung, 

d e s  N A S A -F o to  SL2—16-1G9 .

den d e u t l i c h e n  Verm erk,daß es e in  Mercurry-7  F o t o  warr,aufganommen von 

S c o t t  C a r p a n t e r  .Es z e i g t  e inen Limb—B a l l o n  , den Carpermtter ven: seinem 

Raum schiff  aus beobachten kannte .UFlillogen und M a g a z in -A u to re m  

h a t t e n  n i c h t  im: g e r i n g s t e n  v e r s u c h t , d ie se  F e h l e r  aufztudeacken , s t a t t =  

dessen gaben s ie  die fa ls c h e n  Daten an d i ie . ’Qf f ent l i c h k e i t  w e iter* .  

Wieder wurden tausende Menschen g e n a r r t .

Ende 1973 e r s c h i e n  e in  fremdes O b j e k t  a u f  Säcylab-Äwf nahmen .D ie s e » .  

Fot®: w u r d a  b a i  Conrads— S k y l a b -M i s s i o n  im Omni aufgenommen .Das O b je k t
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Das Links st ene na© Fol© 

z e i g t  einen Limsenför= 

mögen: Diskos ,we;lcher 

van SKYLAB aus f o t a g r a  = 

f i e r t  w u r d e . T a t s ä c h l i c h  

is t :  es das Fat.© S L 3 -1 1 S -  

2177/ aus dem MlÄSA-Ärchiv/j 

es z e i g t  ein.ee S©nnenauf= 

gangjs -Eotograf  i e  der 

S k y l a b -3  Mannschaft  0

wurdet seslttsam-erwecisee van keinem1 UFQ.Lagen r e g i s t r i e r t , a b e r  d a fü r  van 

e in igen :  G a u v e r n m e n t -F o t a -A n a ly s a t o r e n  „Es wurde u n te r  dem: Mott© "kehrt  

dies UFO.s untter den Teppiichri1" van den Z u stä n d ig e n  mit  f a lg e n d e r  E r k l ä r u n g  

versehen :es;: könnte e in  geheimer s o w j e t i s c h e r  S a t e l l i t  gewesen s e i n , d e r  

van g r ö ß t e r  m i l i t ä r i s c h e r  Bedeutung se in  könnte „Eine prompte und ener = 

g isc h e  Untersuchung begann:das ü b j e k t  h a t te  die Fonm eines lang®© Zy= 

l i n d e r s  m it  zweii q u a d ra t i s c h e n  ’ P a d e l ln "  an jedem Ende.Beim Messan: 

s e in e r  Größe auf dem N e g a t iv ,  ergab s i c h  fo lgende stes,  war c a . 20. f e e t  

l a n g , e i n e  M e i l e  e n t f e r n t  oder 20QQ. feet lang: and h u n d e rt  M e i le n  esnt = 

f e r n t . E i n e  s o r g f ä l t i g e  Untersuchung ergab die  übe rra scn e n d a  A n t w o r t : 

das UFO, war t aus e r d « - v o n  f e e t  l a n g ,  aber seine Ausdehnung war N u l l . E s :  

war e i o  R o l l fe r ld  imi b r a s i l i a n i s c h e n  Dschungel .Weit  ere Untersuchungen: 

ergaben,daß das O b je k t  an der g l e i c h e n  S t e i l e  auf den Skylab-Aufnahmen 

e r s c h i e n , di© Monate= spätergemacht wurden.Das F l u g f e l d  war auch in  

e in e r  i n t e r n a t i o n a l e n  A v i a t i o n  C h a rt  e i n g e z e i c h n e t .

Bestimmt v i e l e  UFQ-Bücher und - A r t i k e l  erwähnen auch die X - 15- F l ü g e  

v o r  15 Dahren.Das h a t t e  das NASA H e adq uarters  P u b l i c  A f f a i r s  0 -f f ic e  

v e r a n l a ß t  , e in  Foto,aufgenommen vojn e i n e r  Kamera an der U n t e r s e i t e  

e i n e r  X -1 5  in  e in e r  E n tfe rn u n g  van ungefähr 60, M.e i l e n , z u  v e r ö f f e n t =  

l ie h e n  (Fo.to Nr . 7 6 -K - 1 3 9  ) .R e p a r i e r  sprachen von e i n e r  ' U F O - F l a t  t:e " 

in  e i n e r  E n tfe rn u n g  von 30 feet von der X - 1 5 . A b e r  sogar e in  gewöhn= 

l i c h e r  Leser miit etwas V e r t r a u t h e i t  b e i  R a u m if lu g -V e rh ä ltn is se n  wirdi 

d ie  W i r k l i c h k e i t  erk ennen : " Firesf l i e s  ' -D ie s e s ;  Phänomen wurde b e i  v i e l e n  

M e rc u ry  ,V o s t a c k  und s p ä te re n  Raumflügen, bsoba cht et;. Auf der X-15 

waren enganliegende,'  E i s f l e c k e n  von den F l ü s s i g - U a u e r s t o f  f - T a n k s , .D e r  

P i l o t  b e s c h r ie b  die ' a i l c h e n  a ls  k l e i n  und mit  seinem Fa h rze u g durch 

das Vakuum, taumelnd«Bet  rächten  w i r  nun d ie  F ä l l e ,  die: ich  b i s h e r  

beEschrieüen hatoe.Wäs können w i r  h i e r  über solche Autoren: s a g e n , d i e  

so lch e  " U F Q -F ä l le  p r ä s e n d ie re n ?  Wahrend s ie  groß von: e in e r  “"NASA-
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G e h e i m n i s t u e r e i "  und von. s e c r e t —Agencies: sprechen , die die N<AS'A—Ast ra= 

nauttem a n g e b l i c h  u n te r  Druck s e t z e n , z ä h le n  d ie  g le i c h e n  UiFOlogem Aus = 

sagen auf w i e  zum B.eispiel.:Dohinri Yowng;: "Tai.sachei I s t ,U F O s  e x i s t i e r e n  ! " 

Ecttjar M i t c h e l l :  " I c h  g la u b e ,d a ß  die  UFOs irgendjemanden e i n e r  anderen 

Z i v i l i s a t i o n  g e h ö r e n . "  Garden C a a p e r : " I c h  g la u b e ,d a ß  UFQ«,diie vom Inte:?l= 

ligentemi g e s t e u e r t  w e r d e n , sehen s e i t  Tausenden Uanren unsenen P la n e te n  

besuchen,,." Niemand d i e s e r  M:änner behaupt et , daß s ie  b e r e i t s  UFOs imi 

Wfelt rauum gesehen haben.Nun s o l l t e  es e h r l i c h e n  U n te rsu c h e rn  a>t f ens i c h t  = 

l i e h  s e in ,d a ß  k e in  A s t ro n a u t  etwas, gesehen h a t .B e h a u p t u n g e n , daß s i e  

aberr etwas gesehen h a b e n ,s i n d  entweder M iß v e r s t ä n d n i s s e  ,Miißinterpr®= 

d a t io n e n  ader Bet rugsma növ,er d ieses  T e i l  der  UFOlogen „.Nun e in  anderer  

F a l l , d e r  sichnmiit Dahn Yaurrgs Aussage b s fa ß t .Y o u n g  sagte damals 1973 

im S e a t t l e , d a s  d ie  Chancen,daß es auf anderen P la n e te n  a u ß e r i r d i s c h e s  
Leben geben könnte,»gut w ä re n .D e r  z e i t  u n g s r e p o r t e r  begann daraufhin! 

seinem A r t i k e l  mit  der  S c h l a g z e i l e : "Dahin Y o u n g-Ta tsa c h e ,  i s t  , ess g i b t  

UlFGs'." Sa wurden Yo-ungs Warte v e r f ä l s c h t  wiedergegebeni.0evar mam 

" U F O - f l a p ' '  sagen kann,haben die U F O -A u to re n  sehen e tw a s  anderes, auf  

Lager :z  ,B . :Dohn Young s a g t - " Tat  Sache i s t , U F O «  e x i s t i e r e n " 0Es w a r  zwar  

nur e ine Änderung der W o r t s t e l l u n g , a b e r  was f ü r  e in e  Änderung der Aus= 

s a g e ? !  Es e r s c h e i n t  einem k la r ^ d a ß  Ast ronaut.em, a ls  e in  T e i l  der Be^ 

v s l k e r u n g  auch keine S p e z i a l r - K e n n t n i s s e  üiber UFOs b e s i t z e n , d i e  sie3 aus 

i h r e r  P r a x i s  h ä tte n  z ie h e n  k ö n n e n .S ie  s in d  g e n a u s t  gut (o d e r  besser 

s c h le c h t ,  i n f o r m i e r t ) )  a ls  die übrigem  D u r c h s c h n i t t s - B ü r g e r  L Zu behauip= 

te n .d a ß  sie  S p e z i a l - K e n n t n i s s e  in  Sachen UFOs haben i s t  ä u ß e rt  f a ls c h ! .  

D re im a l ,  hat R a u m f a h rts -V e te ra n  W a a lte r  S c h i r r a  ( d e r  l a u t  e i n i g e n  UFO*= 

lagern ‘'Glühendes Wolken)*7 sahi,die in. W i r k l i c h k e i t  durch B l i t z e  e r l e u c h t e t e  

Walken w a r e n ,d i e  über dem. in d is c h e n  Ozean gesehen, wurden)  » g e s c h r i e b e n : 

" I c h  weiß n i c h t  genug über das G e b iet  UFO s, daß , i c h  mich) d a rü b e r  äiußern. 

k a n n t e .D i e  e i n z i g e n  In f a r m a t ia n e n  habe ich  aus L e i t u n g e n  und anderen, 

madernen Medien.," Die UFOlogen w a l le n  ums das. a l l e s ,  aber w i r k l i c h  

g l a u b h a f t  machen,es s in d  aber in  W i r k l i c h k e i t  nur L ü g e n ,d i e  nur d i e  

UFOlogen s e l b s t  durch d rin ge m  können .„<*

Andere A s tro n a u te n  würden über die U F O - F ä l l e  b e f r a g t  (NASA v e r b i t e t  e s  

seinen Astronauten;  n i c h t , d i e s e  Fragern zu b e a n tw o r te n !  .D iese, w/arem ehir= 

l i e h  in  ih r e n  V e r n e in u n g e n :" I c h  habe p e r s ö n l ic h !  noch: ke in  UFO gesehem" ,. 

sagte;- Dohn G l e n n , heute  U „ S .S e n a t o r  aus ö h i a . D i e  Ast roinauten Grissomi 

uunrd Youing sa g te n :  "W ir  haben noch niemals UFOs gesehem!." Gonctem Caaper,  

der zuisammem m i t  Canrad die G e m i n i - l i  M iss ion;  und den Apo.lloi-12-Flxig 

lOTiternahim, s c h r e i b t  : " I c h  sahi nach-; nie eaLm UFOL" A s t ro n a u t  '‘Deke1' S l a y t o n ,  

Chef der A s t ro n a u te n  a l l e r  G e m i n i - » A p o l l o , -  und Sk y la b -F lü g e e  nahm; an j e =
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der Flugbesprechungen t e i l . U b e r  M c D i v i t t ' s  S ic h tu n g  behauptet S l a y t o n ,  

daß niemand auf dem gangen F lug  von einem UFO. b e r i e h tet.es.Es gibtt  außer 

den Dutzenden "'UFO-Reporten " von Astronautten , keinen Rest voim authen = 

t i s c h e n  Fä I L e n . Ke ine 20 % oderr 5 % oxler gar nur 0,,Ol  % vom "wahren 

IlIF O ls 1 in  a l l  diesen ' F ä l l e n 1 .Me ine Untersuchungen kommen nun zum: Schluß 

nach; 15 Ja h re n  bemannten Raum f lu gs  .Weit  r aurmstat ianen und bemannten Mond 

Landungen haben d ie  A stro n a u te m  keinen e i n z i g e n  g r e i f b a r e n  Nachweis, 

k e in  F oto  oxler etwas anderes über d i e  E x i s t e n z  von a u ß e r i r d is e b e n  

Raumschiffen oder 'UFQs'  zurückgebrracht .Zu g u t e r  L e t z t  sedL zu diesem: 

Thema zu sagen,daß uns d ie  L e k t i o n  über 'U F Q -S ic n t u n g e n  von Ast:ro= 

nauten" n i c h t s  über LLFOs g e l e h r t  hati ,aber d a f ü r  e in e : Menge- über UFOloge 

Quellen: O F F I C I A L  UFO,Oktober  1976'

Ü b e r s e t z t  durem: C h r ist ia rm  P ö c h h a c k e r/ C E N A P ^ F ie ld in v e st  i g a t o r  

Avnmerk ur g dee CENAL-M a n n h e Im :

Ami lO.JJezember 1975 t e i l t e :  m irr Richard! W.Underwooid vom der N a t i o n a l  

Äffiironautics and S pace  A d m i n i s t r a t i o o  mit.,daß b e i  d e r  Apollo, -11-Misssion 

der Astronaut; C o O l in s  aus dem. M o n d - u r b i t  t ä t i g  war.Wfess e in b e b a lte m  

woimdas, s ind Aufnahmen von C o l l i n s  und A l d r i n  , j  edochi keine: vom Mond,son = 

dern aus u n m i t t e l b a r e r  Erdnähet:.Die e i n z i g e  M ö g l i c h k e i t  h a t te  A l d r i n  

n u r  auf dem M o n d ,a ls  er b e i  e i n e r  z u f ä l l i g e n  Drehung: im M o n d-Gefährt  

mit  s e i n e r  16-mm-l<amera aus e i n e r  H a l t u n g  am re c h te n  Fenstesr heraus für  

e in e  k u rze  Zeitspanne: f i l m t e ,  d ie s  war das e i n z i g e  MaL wo A l d r i n  ziumi 

Mond h in  f i lm te . ,  der R est  war durch autom a tische  Kameras e r f o l g t  „D ieser  

F i l m s c h n i p p e l  von A l d r i n  z e i g t  e i n e  L i c h t r e f l e x i o n  und imi Brennpunkt 

i n n e r h a l b  dee B i l d e s  das L i c h t  und dessen, Re f l e x i o n  .W ir  können Ihnen 

wegen der F i lm -L ä n g e  diesen' auch, wegen der hohen Kosten n i c h t  l i e f e r n ^ ,  

wurde; m ir  m i t g e t e i l t  » g l e i c h f a l l s  e r h i e l t  ich eine. A d re sse  aus. Te^as^wo 

iclfi den F i lm  an f o rd e rn  kö n n te .
Werner W a Lte r/ C E N A P -S ta ff

Die australische Szene F o r t  se^wmg
„.►-„"Ich weiß n i c h t , w a s  ic h  denken s o l l .  . . .es i s t  e in  R ä t s e l , a b e r  ich 

g l a u b e , e i n  UFO. i s t  e in e  r e a l e  M ö g l i c h k e i t . "
"W ir  leben in  der H o f f u n g , b i s  s i e  irg endetwas f inden. ."  F r e d e r i c k ,  der 

ä l t e s t e :  von v i e r  K i n d e r n , p la n e t  a nach King I s l a n d  zw f l i e g e n  und e in ig e  

K re b s e  zurü ck zu b r im g e n  , d ie s  no.ch spät: in  der Samstag-Nacht ,M,r .Valejrp 

t i c h  s a g t e , e r  hattee g e p l a n t , mit F r e d e r i c k  zu: f l i e g e n  . " F r e d e r i c k  war 

imi Mioorb b in  ,w/ährend des. Nachm i t  tag s., um f ü r  s e inen M e t e o r o l o g i e k u r s  

zruii s t u d i e r e n  und da er in Moorabbin w a r ,  i s t  es f ü r  mich ungelegen gê = 

wes am, m I t  ihm: zu f l i e g  en" ,  sagt e- e r  , "  Er  nahm an,um 22:00 Uhr w i e d e r  

zurück^ zu se in  und a l s  er uns n i c h t  a n r i e f , dachten w i r , e r  s e i  auf  

King I s l a n d  g e b l i e b e n "  , sagt e Mr .V a le n t  ich, .D ie  Fam il ie ,  wußte n ich ts .
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Sportflugzeug wurde 
von einem UFO verfolgt ■
Ohne Erfolg blieb bisher in Austra-, 
lien eine groß angelegte Suchaktion 
nach einem vermißten Sportflug­
zeug. Nach Angaben eines Sprechers 
des australischen Verkehrsministeri­
ums ist die einmotorige Maschine 
vom Typ Cessna 182 auf dem Flug 
von Melbourne nach King Island 
verschwunden. Der 20 Jahre alte P i­
lot Frederick Valentlch hatte, kurz 
bevor der Funkkontakt abbrach, dem 
Kontrollturm in Melbourne berich­
tet, daß er von einem unbekannten 
Flugobjekt (UFO) verfolgt werde.

(dpa)
CM Ul-I— > *- 1   ~

<D

CO
i ACD

Dienstag, 24. O ktober 1978

----------- ' ■ ' - ' ■■■ ■

Mysteriöse Flugobj ekte beobachtet
Bericht ■ .hr <rv.

eines Fliegers
Melbourne (Australien). AP. Die austra­
lischen Luftfahrtbehörden versuchten 
am Montag in Melbourne das Schicksal 
des jungen Fliegers Frederick Valeniich 
eu klären, der am Samstag Aber dem 
offenen Meer verschwunden war, nach­
dem er über Funk von einem unbe­
kannten Flagobjekt (Ufo) berichtet 
hatte.
Der 20jährige befand sich auf einem So­
loflug, als er der Bodenstation meldete, 
rund 300 Meter über seiner Maschine 
könne er vier Lichter erkennen, die von 
einem landenden Flugzeug stammen 
könnten. Doch wurde ihm mitgeteül, 
dass sich keine Maschine in der Gegend 
befinde.
Zwei Minuten später meldete steh der 
junge Pilot wieder: «Es nähert sich von 
Osten in meine Richtung. Es scheint mit 
mir zu spielen . . .  fliegt mit einer Ge­
schwindigkeit, die ich nicht schätzen 
kann». Weitere drei Minuten später: «Es 
ist kein Flugzeug. Es Is t...»  danach

brach der Funkkontakt für kurze Zeit 
ab. Auf die Aufforderung, das Objekt zu 
identifizieren, berichtete Valentich: «Es 
fliegt hinter mir her. Es ist sehr lang. 
Mehr als das kann ich nicht erkennen. 
Es befindet sich jetzt vor mir.» Dann:, 

. «Es scheint festzustehen. Ich fliege im 
Kreis, und dieses Ding fliegt ebenfalls im 
Kreis über mir. Es hat ein grünes Licht 
und eine Art metallisches Licht an der 
Aussenseite». Wenig später meldete der 
junge Mann, seine Maschine sei in eine 
Turbulenz geraten. Seine letzten Worte 
vor dem Abbruch des Funkkontaktes 
waren: «Es Ut kein Flugzeug». Danach 
vernahm die Bodenstelle über Funk ein 
Geräusch.
Die Eltern des jungen Mannes glauben 
nach eigenen Angaben daran, dass ihr 
Sohn von einem Ufo eingefangen worden 
ist. Sie wiesen die Theorie zurück, er ha­
be sich mit seiner Maschine um 180 Grad 
gedreht und seine im Wasser widerspie­
gelnden Lichter als ein fremdes Objekt 
angesehen.
An der Stelle, an der die Maschine ver­
schwand, entstand wenig später ein Oel- 
fleck.

Auf Radarschirm en  
registriert

Charleston/US. AP. Zahlreiche P.lixistrn 
Soldaten und Zivilisten haben nach An- 

! gaben der Behörden in Charleston ln der 
Nacht zum Samstag im Westen des US- 
Staates. Virginia Ufos beobachtet. Die 

I Ufos wurden anch auf den Radarschir­
men der amerikanischen Flugüberwa­
chung registriert.

Von seiten der Behörden konnte am 
Montag keine Erklärung für die überein­
stimmenden Beobachtungen der unbe­
kannten Flugobjekte gegeben werden.
«Ich kann nicht sagen, was das war. Ich 
habe so etwas noch nie gesehen. Diese 
Bewegungen. . sagte der Polizist Don 
Sharpe in Charleston, der die Ufos 30 
Minuten lang beobachtet hatte. Insge­
samt zählte er sieben leuchtende, flie- 

, gende Objekte. Ein anderer Polizist pho­
tographierte die rätselhaften Erschei­
nungen sogar. Die Farbbilder waren al­
lerdings von unbefriedigender Qualität.
In dem Landkreis Kanawha erhielten die

Behörden Hinweise von über 30 Perso­
nen, die die Ufos gesehen hattea 
Der Polizist Sharp berichtete, die Ufos 
Seien zunächst mit der Geschwindigkeit 
eines Meteors über den Himmel gerast 
und seien plötzlich stehengeblieben. 
«Wenn ein Flugzeug sich näherte, ver- 

: dunkelten sie die Lichter, bis man die

Singer nicht mehr sehen konnte».
er pluglotse Bill Glvens auf dem Flug­

hafen von Kanawha erklärte, während 
, des gesamten Wochenendes seien seltsa­

me Erscheinungen auf dem Radarschirm 
zu beobachten gewesen. Er räumte ein, 
die am Sonntag beobachteten Erschei­
nungen könnten bisher noch unerklärte 
Wettererscheinungen gewesen sein, die 
ein «Radar-Phänomen» hervorgerufen 
hätten.
Auch der Direktor des Radio-astronomi­
schen Observatoriums in Green Bank 
machte Wetterbedingungen für die uner­
klärlichen Erscheinungen verantwort­
lich. «Nach einem Kälteeinbruch war die 
Luft heiss und klar. Dabei treten solche 
Erscheinungen schon mal auf», sagte er. 
«Da bilden sich turbulente thermische 
Zellen, die solche seltsamen Effekte her- 
vorrufen können.»



über das Geschehen, b is  zwei P o l i z i s t e n  g e s t e rn  um 8:30. Ohr z.u ihrem 

Haus kam em,0M r .V a  l e n t  ic h  s a g t e , das er seinen Sohn " n i c h t  w e i t e r  v e r=  

mißt h a b e ."  F r e d e r i c k  war d r e i  Oahre Kadett, beim RAAF A i r  T r a i n in g ,

Corps und war s e lb s t  A u s b i l d e r . D e r  S a m sta g -N a ch t -F lu g ,  w a r  f ü r  dies© 

Macht e i m g e p l a n t - d i e  F lu g s tu n d e n  d ie n te n  dazu ,  um die., k o m m e rz ie l le  

P i l o . t e n l i z e n z  zu e r h a l t e n  . F r e d e r i c k  war "se h r  genau und sprach keinen 

U n s i n n " , sagte Mr . V a l e n t i c h . " Er  g la u b t e  an UFOs und er  e r z ä h l t e  m i r , e r  

hat ttej k la s s  i f i z i e r t  es M a t e r i a l  des Sale R A A F -B a s a n -A rc h iv s  gesehen,wel= 

ches seinen Glauben b a s t ä 1 1 i g t e ."  Der S p re c h e r  des T r a n s p o r t - D e p a r t  = 

ments s a g !e ,d a ß  das F lugzeug eine Schwimmweste an Bord besaß und eben = 

so hojchwirksame L e u c h t s i g n a le  abgeben würde,wenn das. F lu gze u g ins 

Wasser s t ü r z e n  w ürde.Die -  Suche w i r d  heute f o r t g e s e t z t . G e s t e r n  durch = 

p f l ü g t e  e in  RAAF O r i o n - F l u g z e u g  z u r  Aufk lärung ,  des Gebieten  zwischen 

King I s l a n d  und Cape Q.tway. Be le u c h t  e.tes F l u g z e u g e  und a u s g e le u c h t e t e  

Bootet- von Kings  I s l a n d  u n t e r s t ü t z t e n  die  Suche.Die. O r i o n  machite einem 

Ö l f l e c k  am. späten Nachm ittags g e s te rn  aus, und w a rf  e i n e  S i g n a l a n l a g e  
a b.E in :  Boot w i l l  heute e ine Probensammlung ü b e rp rü f  e n , um zu sehen,  ob 

d ie s  F l u g z e u g !  re ib s t  a,f f i s t  . E i n e  andere K le in m a sc h in e  verschwand spur= 

los  in  dier Bass. S t r a i t  am 2 4 0Dezembe.r 1969 »Das Fuj i - F l u g z e u g  s t ü r z t e  

in  die;. S e e ,8 km von Cape Gtway auf dem. F l u g  vom K i n g  I s l a n d  kommend 

a b . K e i n e  Spur von dem P i l o i e n  oder dem F lu g ze u g  wurde je m a ls  gefunden..

"Es is t :  keim F lu g z e u g "

"UNBEKANNTES F lu g ze u g  schiwabt über m i r . E s  i s t  kein  Flugzeug,.-"

von M ichaeli  Dawes
Das war d ie  l e t z t e  N a c h r i c h t  von Mr .Fremder ic k  V a le n t  ichi, bevoir seini 

F lu gze u g in  der Blass S t r a i t  in  der  Samstag-Nacht verschwand . T r a n s p o n t -  

D e p a r tm e n t -S p r e c h e r  M.r.Ken Wil l iam is  e r k l ä r t e  g e s te rn  D e t a i l s  der F u n k -  

M a c h r i c h t  von M r . V a l e n t  ichi an dem Melbournej F l i g h t - S e r v i c e  irm T u l l a =  

marrine..
19 U h r -M r  .Valem tichi  s a g t e , e r  s e i  über Capei Otway und f lo g  a u f  King 

I s l a n d  zui..

19:06 Uhr-M:r .V a le n t  i c h  f r a g !  an,ob bekannter  L u f t v e r k e h r  in  diesem 

G e b ie t  unterhalb .  5000 feeü s t a t !  f ä n d e .D e r  F l i g h t - B e r v i c e -  

v e r n e i n t e  d £ e s 0M.r .Va l e n t  ichn: "D ies  s c h e in t  e in  g e w a l t i g e s  
Flugzeug, u n t e r h a lb  von 5000 fe s t  zu s e i n . "  Er  wurde nachi 

der A r !  des F lu g ze u g s  gef r a g t . M r  .V a le n t  ich  : " Ic h  kann es 

n i c h t  bestimmen.Es hat v i e r  helles L i c h t e r , w e ic h e  w i e  Lande= 

l i c h t e r  ersc he in e n  .Das F lu g z e u g  p a s s i e r t  1QOO fee.t über 

m ir . ,"  E r  w u rd e  gef r a g t , o b  er s i c h e r  s e i , d a s  es. eim gewal= 

t.igess F lu g z e u  i s t  .Mr .V a le n t  ichi: "Da .M i t  der Ge;schwimd ig;= 

ke i t  0„..,*s ind: i rg e n d w e ic h e  R A AF-Flugzeuge in  der Nachbar=
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s c h a f t ? "  E r  bekam e r k l ä r t , d a ß  d ies  n i c h t  so i s t . .

19 :0j7 Uhr-Mir .V a le n t  ich ) : " E s ersche i n t  im Osten von mir-sfis- scheint: 

eine A r t  S p ie l ,  mit  m ir  zu  t re iben .-.-.>f liegend, mit  e) insr 

Geschw in d ig k  e i t , d ie  ich nichit abschätzen mag:." E r  sagfai, 

e r  war auf 4500 f e e t  H ö h e .E r  s a g ,te ,e r  konnte das? O b je k t  

n i c h t  i d e n t i f i z i e r e n . . .

19:09 Uh r-M.r .V elen t ichi: " Es i s t  kein  F lu gze u g , es i s t , , . » . "  P l ö t z l i c h )  

w a r  d i e  Funkverbindung, unt.erbrochen .M.r .V a le n t  ich  wurde 

nach der Beschreib un g des O b j e k t e s  g e f r a g t .  .Mr .V a le n t  ichi:

"E s  f l o g  v o r b e i . E s  war  von la n g e r  Gest a l t  . Ich) kann: n i c h t  

mehrr davon i d e n t i f i z i e r e n  .Es kommt j e t z t  an meine R echte  

he r a n ."

19:10. Uh r-M r .V a le n t  ich): " Es s c h e in t  s t a t i o n ä r  zu s e i n . I c h  k r e i s e  und 

dJass Ding k r e i s t  ebenso über m i r . E s  hat e in  grünes. L i c h t  und 

e in e  A r t  von metall ischem; L i c h t  an der A u ß e n s e i t e . "  E in ig e i  

Sekunden s p ä te r  sagte M.r .V a le n t  ich  , daß dass O b je k t  verschwand.

Er  wurde  vom F l i g h t - S e r v i c e  g e f r a g t  ,was fü r  ein  Typ  von)

F lu g ze u g  es war’- "  I s t  es m i l i t ä r i s c h ? "  , f ra gte ,  man: a n . E r  er= 

zähiltes,das. keine M i l i t ä r m a s c h i n e n  in  diesem G e b i e t  seien..

1 9 :12  ühirr-Mir.Va l e n t  i c h i : " Die Maschine, l ä u f t  l e e r  und s t o t t e r t . "  E r  

wurde ge3fragt,was er zu unternehmen p la n t  .M.r .V a le n t  ichi:

" I c h  rücke auf K<ing I s l a n d  z :u ." - "Unbekannt es F lu g ze u g  

schwetott über m i r . E s  i s t  kein  F l u g z e u g . "  Der F l i g h i t -S e r v i c e s  

erkennt  d i e  M ä c h r ic h t  an .Es  gab e in  langes »m etall ischies-  

Geräusch über F u n k . u n d  n i c h t s  w e i t e r  wurde vom; F lugzeug 
mehr g e h ö r t .

OuedLle: "ITHIE SON »M e lb o u rn e ,23 . IQ .J.978 ,M:©nt ag.

Ami 9 J a n u a r  1979 e r h i e l t  ichi von H a r r y  Gr iesberg. ,  Cent re; f o r  UFO 

St u d ie s/A u st  r a l i a n  Co-0  r d i n a t  iom Sect ion , e inen B r i e f  nebst Bei lage).

"M it  d iesen Blr ief  l i e g t  der e r s t e  Report  über Neu Seeland v o r , g e =  

s c h r ie b e n  von K e i t h  B a s t e r f  i e l d  .V o r e r s t  weiß niemand.was r i c h t i g ;  in 

Neui Seeland v o r g e h t . "  W i r  danken K e i t h  B a s t e r f i e l d  v o r  UFO RESEARCH) 

f ü r  die Zusammenstellung d i e s e r  nachfolgenden Ü b e r s i c h t .

E i n  B e r i c h t  der j  üngsten O b s e rv a t  ionen von UFO-s-.. 

über NeiUJ Seeland

E i n l e i t  u ng

D i e s e r  A r t i k e l  i s t  e in e  A u fzä h lu n g  der j ü n g s t  e r s t  b e r i c h t e t e n  V o r f ä l l e  

aus Neu Seeland »während des Dezember 1978 und Danuar 1979 , woj UFOs) 

durch Radar f e s t g e s t e i l t , von v e rs c h ie d e n e n  Flugzeugen aus und z u  v e r=  

schiedenen Z e i t e n  o b s e r v i e r t :  und durch e in  a u s t r a l i s c h e s )  TV-Tesm. von 

einem F lu g ze u g  aus geifilmt w u rd e n .D ie  D e t a i l s  stammen aus T a g e s z e itu n g e n
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und A u fzeichn ungen vom R adio—und F e rn s e h i - In t  erv ie w s  mit  P i l o t e n ,

L u f tv e  r k e h r s -K o n t  r o l l e u  ren und der T V -C re w ;d a s  fculgende; i s t  d ie  

Geschiich t e , sowe i t  s i e  sich d a r s t e l l t  .W e i t e r e  D e t a i l s  sollten f o l g e n ,  

sobald d i e s e  e r h ä l t l l c h i  s i n d . E s  i s t  zu ho,f fern,das U n te rsu c h e n  aus 

Neu Seeland s e l b s t  ln der Lagea s i n d , d i e  V S o rfä l le  w e i t e r  zu daku= 

m e n t ie r en .

Die e r s t e n  Betjeegnunqen
f l )

Es war F r e i t a g - M o r g e n , der 2 2 . Dezember 1978v y , a l s  d ie  A k t i o n  begann.

E i n  A rg o s y  F r a c h t - F l u g z e u g  s t a r t e t e  von Bienheim in  der M i t t e r n a c h t  

des 21 ./22oDezemiber und f l o g  s ü d l ic h ,w a s ;  es? auf See, hinaus zu seinemi 
Flug, nach C h r i s t c h u r c h  f ü h r t e . E s  warr ruhig; über dem Land; dah ing,ef l o g e n , 

a u f  d ie  K ü s t e , a l s  das erstes UFO e r s c h i e n  ; z u  d i e s e r  Z e i t  f l o g  das- 
Flugzeugj mit  220 Knoten .C a p ta im  Dohm Randle3,45, 

und der E r s t e  Q f f i z i e r  K s i t h  H e i n e , 3 2 , sahen e in1 loi;
< 3

NJew Zeolaroäl

C l a r e n c e  R i v e r  Gebiet   ̂

hr is  tc h u rc h

O b j e k t  w ie  "e im  in te n s  iv/-weißes 
Liichlt von s i c h  gebend,zui k r ä f t i g ,u m i  edlni Bugp 

l i c h t  zui s e in "  , sag3teB C a p t a in  Rändle?," sonsitt 

war e s  e in  F lu g  fco rp&ToSffiirn L ic h t :  warr s e h r  

intensiv/  uiimd i c h  könnt.® cüae Land u n te r  ihmi aust= 

g;eleuchtett sehen, a ls  e s  dar über f  lo;g . " Rändle und 

Hteine waren nur l e i c h t  v e r b l ü f f t  und machten 

keine  F u r r k -B e r ic h t e r s ta t . tu n g  .K u rz  d a r a u f  er= 

wasrteten S e n i o r - R a d a r - K o n t r o l l e u r  Gehn 

Cawrdly ,4 5 ,  und P r e c i s i o n  T a lk d ow n  B

K o n t r o l l e u r  Andy Hlerd ,25 ,einee DC-6  

dter A i r r  New Zealand auf demi 

W e l l i n g t o n  A i r p o r t  von d e r  

N orth  I s l a n d  kommend, als. sies 

die; Sichturrgj von fünf  Lichts 

f e r n  imi C l a r e n c e  R i v e r -  
G e b ie t  von So-UJth I s l a n d  

f e s t s t e  l l .t  en .We 1 l i n g  t om

nahmt auf Radar d i e s e  L i c h t e r  auf und die Echos; wj 
sehr s ta r k : .S ie  beobachteten diese, f ü r  e i n i g e  Zei.1 

dianmi r i e f e n  s ie  die R a d a r - K o n t r o l l e u r e  vorm C h r i s t c h u r c h - A i r p o r t  an; 

C h r i s t c h u r c h  nahm ebenso d i e  Echos a u f . D i e  Z i e l e  schienen s ic h  von 

d e r  Küste; e n t f e r n t  zu bewegen und d ies  in  einem 16n km-Quadrant über d e r  

See.Um 3 Uhr nahm das? W e l l i n g t o n - R a d a r  ein  g e w a l t i g e s  Echo 48 km. süd= 

ö s t l i c h ;  der S ta d t  wahr , M r . Cordy s a g t e : " E s  s ch ie n  f ü r  e i n i g e  Z e i t  zu 

s c h w e b e m , p l ö t z l i c h  bewerte es s ic h  mit  120 Knot.en zu einem Punkt 80 

kmi s ü d ö s t l i c h !  und v e r b l i e b ;  d o r t  f ü r  30 Minuten*," U n te rd e sse n  va rb l ie .=

i v a r e n ^ - p ? .

u .  ■
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CSNAP•Lu£t+Haum£ahrt-Archiv HK
ben die fü n f  anderen r u h ig  
um öas3 ganze G e o i e t . P l o t z i i c n  

z e i g t e  s ich  e in  anderes im 

ImiLanü.Um 0-3:3d Uhr s t a r t e t e  

e in  z w e it e s  A rg o .sy -F lu g ze u g  

vo.n Bienheim mict FSugrichtumgi 

C h r i s t  church , grab; dam selben 

Kurs f l i e g e n d  .M r  .C a r  dy rieef 

C a p t a i n  Vem P o w e ll  und seinen Cessna 182 Skylane.
F i r s t  O f f i c e r  Ian  P i r i e , 2 1 , a n , a l s  s i e  e ine v i s u e l l e  S ic h tu n g  des 

R a d a r - Z i e l s  wahrnehmen konnten,da  man e in  s o lc h e s  20. km s te u e rb o rd s  

vo ra u s  v o r  dem Flu g ze u g  f e s t s t f f i l l t s  .OTie Crew schaute s i c h  um,je= 

doch konnte s i e  das Ding n i c h t  sehen. I n n e r h a l b  van Sekunden wurdet 

a n g e f r a g t  , ob s i e  einet S ic h tu n g  4 0  kn>; v o r  dem Port  ü b e rp rü fe n  könnten,  

da das R adar-Echo s c h e in b a r  d ie se  P o sit io .n  eingenommen h a t t e . P i r i e  
machte e i n  h e l l - w e i ß e s  L i c h t  mit  e i n e r  b l in k e n d e n  R ö t l i c h e n  Färbungf 

a u s ,w e lc h e s  von h i n t e n  nach vorne w e c h s e lte  ..Es e r s c h ie n  wenige K i l a =  

meter e n t f e r n t  auf dem W e t t e r -R a d a r  des F lu g ze u g s  und v e r b l i e b  auf 

seinem Kurs in  3200 m Flöhe.Als s ie  das L i c h t  a u f nahmen, b l i e b  es in  

r e l a t i v  der g l e i c h e n  P o s i t i o n  zu ih n e n .E s  verschwand e in ig e t  Z e i t  in  

den Wolken , j  edoch a ls  es dann w ie d e r  auf ta u ch te  , war es so h e l l  wie; 

z u v o r . M r . C o r d y  s a g te ,d a ß  das R a d a r - Z i e l  z u l e t z t  so. groß und so> solides 

wie das A rg o ,sy -F lu g ze u g  w a r .D i e  Crew  beobachtete das L i c h t  f ü r  10.-12 
M in u te n  bevor es s ic h  60-° vom s te u e r b o r d  we-gbewegte ;das O b je k t  schien 

s i c h  langsam fortzubewegen und v e r s c h w a n d . W e l l i n g t o n 1s Radar v e r l o r  

es k u rz  danach auch .Wie auch im m e r ,a ls  das F lugzeug C h r i s t c h u r c h  er= 

r e i c h t e ,  nahm s e in  W e t t e r -R a d a r  e in  O b je k t  quer v o r  ibirem, Weg a u f .  

C a p t a in  P o w e l l  nahm e i n  h e l l e s  , b l i t z e n d - w e i ß e s  L i c h t  ,we;lches an ihmi 
v o r b e i s c h o ß ,w a h r . E s  le g t e  die g e s c h ä tz te n  24 km i n  5 Sekunden z u r ü c k ,

w as  e in e  G e s c h w i n d i g k e i t  van 17000 Knoten/h

e r g i b t . . . .  p o r t s e t z u n g  nächstem CENAP-Fle.ft
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Nachtrag zum -3U Bericht
"UFO in Berlin"

Nach dem wir in 01-34 über den Fotofall in Berlin berichtet 
hatten und auch im letzten Absatz unter "Zusammenfas sende 
Betrachtung" unsere Zweifel anmerkten,bekamen wir ein Leser­
brief aus Heilbrenn ron Herrn H.Leibi,in dem er uns seine 
etwaige Lösung schrieb.Hier an dieser Stelle möchten wir 
auch die Gelegenheit wahmehmen und die Leser des GR*s auf- 
fordern,ruftig einmal seine Ideen oder Lösungswege betreff 
Fällen die wir in unserem GB bringen uns mitzuteilen, auch 
darf ruhig einmal Kritik in sachlicher Form angebracht werden, 
falls dies einmal in den Augen der Leser angebracht wäre.
Etwaige Lösung t
Ich meine es handelt sich einfach um eine Straßenlampe,die an 
einem langen Treppenaufstieg steht,und vermutlich von schräg 
oben fotografiert werden ist.Auf dem Foto,daß in der Bild- 
Zeitung abgebildet ist,glaube ich den Lampenmast und ein Stück 
des Treppengeländers zu erkennen.Weiterhin wurde das Foto mit 
dem Objekt in verschiedenen Zeitungen immer mit der Kuppel nach 
oben abgebildet,Schenk und Zsoherpe geben aber an,daß Objekt 
mit der Kuppel nach unten beebaehtet zu haben.Außerdem ist das 
Objekt meiner Meinung nach ven einer anderen Straßenlampe oder 
Taschenlampe angeleuchtet worden.Aach muß das Objekt meiner 
Schätzung nach etwa 5 Beter entfernt gewesen sein und nicht 
200 - 400 toter, sonst wäre bei Nacht und bei dem schlechten 
Filmmaterial (sehr grobkörnig) bestimmt nicht ein so deutliches 
Objekt erkennbar. — So etwa stelle ich mir das Ganze vor*
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